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Checkliste1 ✔- Klausur 2051 ÖR  

Frage 1: Welche Rechtsgrundlage ist maßgeblich, wenn eine nicht-öffentliche 

Versammlung in geschlossenen Räumen vorliegt? 

Nach dem eindeutigen Wortlaut des Art. 2 III BayVersG ist das bayerische 

Versammlungsgesetz grundsätzlich nicht anwendbar. Daher sind in der Regel nur die Normen 

des PAG zu prüfen, jedoch ist Art. 8 I GG auch hier einschlägig und ist vor allem im Rahmen 

des Ermessens und der Verhältnismäßigkeit zu berücksichtigen.  

 

Frage 2:  Welche Kunstbegriffe werden i.R.d. Art. 5 III GG vertreten? 

• sog. materieller Kunstbegriff → Motivation des Künstlers 

• sog. formeller Kunstbegriff  → Gestaltungsform  

• sog. offener Kunstbegriff  → viele Interpretationsmöglichkeiten 
 

Frage 3: Warum kann kein Präjudizinteresse als berechtigtes Interesse bei der FFK 
geltend gemacht werden (Erledigung vor der Klageerhebung)? 

• Kein Anspruch auf den sachnäheren Richter 

• Das Zivilgericht kann grundsätzlich gem. § 17 II 1 GVG im Rahmen seiner 

Vorfragekompetenz verwaltungsrechtliche Probleme klären 

 

Frage 4: Wie unterscheidet man bei Art. 17 PAG? Formen des Gewahrsams? 

• Art. 17 I Nr. 1 PAG  → Schutzgewahrsam 

• Art. 17 I Nr. 2, 3 PAG → Unterbindungsgewahrsam 

• Art. 17 I Nr. 4 PAG  → Durchsetzungsgewahrsam  

 

Frage 5: Was ist die Folge, wenn Art. 19 PAG nicht eingehalten wird? 

- Art. 19 PAG begründet Amtspflichten der Polizei. Wenn diese Verpflichtung nicht erfüllt 
werden, macht dies eine Festnahme nicht automatisch rechtswidrig, da es sich 
lediglich um eine formelle Begleitvorschrift handelt. Der Rechtsgrund der 
Ingewahrsamnahme wird aber nicht berührt. 

- Eine Nichtbeachtung des Art. 19 PAG kann aber eine Amtspflichtverletzung nach § 839 
BGB sein. 
 

Frage 6: Welche Ansichten werden beim sog. Zweckveranlasser vertreten? 

- sog. subjektive Theorie: Danach wird auf die Intention des „Veranlasser“ abgestellt. 
- sog. objektive Theorie: Nach dieser Theorie ist zu fragen, ob die Gefahrenlage aus der 

Sicht eines unbeteiligten Dritten eine typische Folge der Veranlassung darstellt. 

 
1 Diese Checkliste dient der schnellen Wiederholung und Vertiefung der Klausur 2051 und ist daher bewusst knapp 

und prägnant gehalten. 


